
Hallenstadtmeisterschaft Dezember 02
SG scheitert im Viertelfinale
Als Titelverteidiger trat die SG bei den dies-
jährigen Stadtmeisterschaften in der Erbig-
halle in Schweinheim an. Doch bereits im
Viertelfinale war Endstation für die Siedler.
Ohne Niederlage musste man den Trikot-
koffer packen, nachdem man gegen den
Bezirksoberligisten Teutonia Obernau im
Siebenmeterschießen mit 7:8 unterlag.
Zweiundzwanzig Sekunden vor dem Ende
der regulären Spielzeit hatte Hallengoalget-
ter Alexander Martin, der insgesamt sieben
Treffer erzielte noch das 2:1 für die SG
erzielt. Aber fünf Sekunden vor Schluss fiel
doch noch der glückliche Ausgleich für
Obernau. Im Siebenmeterschießen schoss
Alexander Sahm (Obernau) vorbei, wäh-
rend bei der SG Michael Benner am Pfosten
und Steffen Stegmann am Torhüter schei-
terten. Hallenstadtmeister des Jahres 2003
wurde die Mannschaft vom TVA. Im End-
spiel besiegte der Kreisklassist die Teuto-
nen aus Obernau, die sich im Halbfinale
gegen den Neubezirksligisten TuS Leider
ebenfalls erst im Siebenmeter-Schießen
durchsetzten, mit 2:0. Das Spiel um Platz
drei ging an den TuS Leider. Oberligist Vik-
toria A´burg wurde hier mit 3:1 bezwungen.
Die Ergebnisse der SG im Einzelnen:
Vorrunde:
SG - Kickers A´burg 5:1
Torschützen: 3x Alexander Martin, je 1x Stef-
fen Stegmann u. Engin Yilmaz

SG - TuS Leider 3:3
Torschütze: 3 x A. Martin
SG - FC Südring 3:2
Torschützen: 2 x Stephan Kunkel, 1x Jochen
Kullmann
Viertelfinale:
SG - Teutonia Obernau 7:8 (2:2) n. Siebenm.
Torschützen in der reg. Spielzeit: 1x A. Mar-
tin, 1x Mirco Reuter, Torschützen im Sieben-
meterschießen: Andreas Pelka, A. Martin, J.
Kullmann, St Kunkel, Christian May.
Turnier - 2. Mannschaft in Hörstein
Recht unglücklich agierte man bei diesem
Hallenturnier. Der SG gelang lediglich ein Un-
entschieden gegen DJK Kahl. Gegen Leider
verlor man im Auftaktmatch durch ein Eigen-
tor mit 1:2. Gegen den SV Marborn (Hessen)
gab es trotz 1:0 Führung eine 1:4 Niederlage.
Somit schied man vorzeitig aus dem Turnier
aus. Die Ergebnisse im Einzelnen:
SG - TuS Leider 1:2
Torschütze: Tobias Hock
SG - SV Marborn 1:4
Torschütze: Daniel Karadza
SG - DJK Kahl 2:2
Torschützen: Ralf Kastner, Tobias Hock
Vorrunde zur Hallenkreismeisterschaft
Erstmals seit fünf Jahren konnte man sich
nicht für die Endrunde der Kreismeister-
schaften qualifizieren. Im entscheidenden
Spiel um Platz drei unterlag man im Derby
dem Kreisklassenspitzenreiter der Gruppe
Aschaffenburg 2, dem SV Damm, in einem
spannenden Match mit 1:3. Hier die Spiele
im Einzelnen:
SG - Kickers A´burg 7:1
Gegen den A-Klassisten gab es erwartungs-
gemäß diesen klaren Sieg. Für die SG tra-
fen: Michael Maskallis, Christoph Regh und
Steffen Stegmann je 2-mal sowie Jochen
Kullmann.

S T R I E T W Ä L D E R

B LAT T CH E� �

KOSTENLOSES
MITTEILUNGS-BLATTFebruar2003Annahmeschluss

fürs nächste Heft
21. FEBR. 2003

www.strietwälder-blaettche.de

www.sg-strietwald.de

SG 1950
Strietwald



Fazit: Insgesamt sahen ca. 200 Zuschauer
die von der SG ausgerichteten Hallenspiele
in der Schönberghalle. Das „Hallenniveau“
hat allerdings nachgelassen. Erwähnenswert
waren die guten Schiedsrichterleistungen
der SR-Gruppe Aschaffenburg, die durch den
„gekonnten Pfiff“ überhaupt keine Hektik in
die insgesamt fairen Spiele kommen ließen.

Vorschau
So. 09.02.03 Freundschaftsheimspiel
SG - VfR Großostheim um 14.30 Uhr
(vorher Reserven um 12.45. Uhr)
Fr. 14.02.03 Freundschaftsspiel - 2. Mann.
Kickers Gailbach I - SG II um 18.30 Uhr
So. 16.02.03 Freundschaftsspiel
Kleinwelzheim - SG um 14.30 Uhr
Mi. 19.02.03 Freundschaftsspiel
TVA - SG um 19.00 Uhr
So. 23.02.03 Freundschaftsheimspiel
SG II - TuS Leider II um 14.30 Uhr
So. 23.02.03 Freundschaftsspiel
VfL Krombach I- SG I um 14.30 Uhr
Mi. 26.02.03 Freundschaftsheimspiel
SG - Eintr. Straßbessenbach um 18.30Uhr
So. 01.03.03 Punktspiel um 15.00 Uhr
Nachholspiel in Hain!? Reinhold Brandmüller

TSV Mainaschaff gewann
unser F-Junioren-Turnier
Alle Plätze im Überblick: 1. TSV Mainaschaff, 2.
Teutonia Obernau, 3. VfR Großostheim, 4.
SpVgg Niedernberg, 5. SG Strietwald, 6. Vor-
wärts Kleinostheim, 7. VfR Goldbach, 8. TSV
Pflaumheim, 9. BSC Schweinheim, 10. SG
Strietwald II. Im abschließenden G-Junioren-
Spiel gewann das Team von Vorwärts Kleinost-
heim mit 1:0 gegen den Gastgeber. Die Junio-
renleitung dankt allen Helfern für Ihren Einsatz,
besonders aber den Eltern unserer F-Junioren
für die Kuchenspenden und die Mithilfe beim
Verkauf. 
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SG - SV Stockstadt 2:5
Im vorentscheidenden Spiel im den Grup-
pensieg machte man praktisch alles falsch.
Alles ging schief, ja dem SV Stockstadt
gelang sogar ein Tor in Unterzahl. Man kann
sich nicht erinnern, wann es in den letzten
Jahren solch eine deutliche Niederlage in
der Halle gab. Die Torschützen der SG
waren Stephan Kunkel und Tobias Hock.
SG - Teutonia Obernau 3:1
In diesem Match um Gruppenplatz zwei blitz-
te gerade in der zweiten Hälfte die alte Hal-
lenstärke wieder auf. Gegen den Bezirks-
oberligisten gab es dann auch den verdien-
ten Sieg. Die Tore schossen: J. Kullmann,
Ch. Regh plus ein Eigentor des Gegners.
SG - FSV Feldkahl 7:0
Feldkahl war hier nur ein Sparringspartner.
Locker wurde dieses Spiel nach hause
geschaukelt. Damit war man Gruppenzwei-
ter und qualifizierte sich somit für das sog.
Entscheidungsspiel um die Fahrkarte zur
Endrunde in Leider. Hier die Torschützen: 2x
M. Maskallis, je 1x: St. Kunkel, Ch. Regh, St.
Stegmann, M. Benner, A. Martin.

Spiel um Platz 3
SG - SV Damm 1:3
Hochspannung pur war in diesem Match

angesagt. Die beiden Rivalen schenkten
sich nichts und blieben trotzdem fair. Zu-
nächst vergeigte die SG durch Spielertrainer
St. Kunkel einen Handsiebenmeter. Diesen
Lapsus bügelte er wieder aus, da er zum 1:0
für die SG traf. Fast mit dem Halbzeitpfiff
glich St. Franke zum 1:1 aus. Trotz der bes-
seren Spielanlage gelang den Grün-Weißen
kein Tor. Geschickt spielte Damm aus der
Abwehr heraus. Ein Konter brachte dann das
vorentscheidende 1:2 wiederum durch Fran-
ke. Im Liegen spitzelte er die Lederkugel
noch ins ansonsten von Christian May gut
gehütete Tor. Jetzt setzten die Siedler alles
auf eine Karte und J. Kullmann hatte auch
noch die Chance zum Ausgleich. Fast mit der
Schlusshupe gelang Smith noch das 1:3.
Damit war man vorzeitig aus dem Wettbe-
werb ausgeschieden.

Finale:
Alem. Haibach - SV Stockstadt 3:0
Im Finale standen sich dann die bereits zur
Endrunde qualifizierten Teams von Alem.
Haibach (Landesliga) und der SV Stok-
kstadt (Kreisklasse) gegenüber. Bis zur
Halbzeitpause hielten die starken Stok-
kstädter noch gut mit. Am Ende setzte sich
aber der Landesligist noch sicher durch. 
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Verkauf und Kundendienst:
Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag - Freitag von 8-12:30 Uhr
Samstag 9 -13:00 Uhr

AEG - Bauknecht - Bosch

Siemens - Miele - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-
Shop

Waschmaschinen . Trockner. Elektrogeräte . Kühlgeräte
Spülmaschinen . Saunen. Solarien

HERZLICHEN DANK
für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu
unserer Goldenen Hochzeit.

Franz und Berta Strecker
Strietwald, im Januar 2003

Tagesmutter/Babysitter für
5 Monate altes Baby ca. 10 Std. in
der Woche gesucht. Tel. AB 413201.
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Kombinationsturnier am 8. Februar
der Bambini und C-Junioren
Die Juniorenleitung hat sich etwas Neues
überlegt und veranstaltet am 8. Februar 03 von
9.15 bis 15.00 Uhr in der Schönberghalle ein
Kombinationsturnier. Dabei werden die neu
formierten Bambini der SG Strietwald erstmals
ins Spielgeschehen eingreifen. Auf ein gutes
Abschneiden hoffen die Hallenvizestadtmei-
ster der C-Junioren, die die Strietwälder Bam-
bini zum Erfolg führen wollen. Die Veranstalter
hoffen auf zahlreiche SG-Strietwald-Fans. Mit
Speisen und Getränken will das Junioren-
Eventteam um Elisabeth Kunz die hoffentlich
zahlreichen Zuschauer verwöhnen. 
Neujahrsschoppen der Fußball-
Junioren-Mitarbeiter/innen
Am 31. Januar 2003 treffen sich alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter mit ihren Partnern um

19.15 Uhr zum schon traditionellen Neujahrs-
schoppen. Nach einem  kleinen Spaziergang
im Strietwald mit maximal zwei Zwischen-
stopps trifft man sich ab 20.00 Uhr auf der
Kegelbahn im Sportheim der SG Strietwald.

Hallenstadtmeisterschaften
Bei den vom BSC Schweinheim bestens orga-
nisierten Hallenstadtmeisterschaften in der
Erbig-Halle zeigten die SG-Junioren zum Teil
hervorragende Leistungen. Zwei Teams
erreichten sogar das Endspiel. Mit dem 7.
Platz der U-19-Junioren und dem 6. Platz der
U-17-Junioren war Trainer Hollstein nicht ganz
zufrieden. Die U-15 der SG Strietwald, die eini-
ge Wochen zuvor souverän die Zwischenrun-
de der Hallenkreismeisterschaft erreicht hat-
ten, musste sich erst im Endspiel den über-
mächtigen Obernauern geschlagen geben.
Für eine Überraschung sorgten die U-13-

54

Gaststätte

Zur
Schwalbenmühle
im Kegelzentrum Damm
Strietwaldstraße 1
Telefon 06021/48733

Gute Getränke und
schmackhafte
Speisen
bietet:

Ihre Wirtsfamilie

Ursula und Kurt Holler
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Junioren. Sie zogen ebenfalls in die Zwischen-
runde der Hallenkreismeisterschaft ein. Das
von Elisabeth Kunz betreute Team zog ins
Endspiel der Stadtmeisterschaft ein. Gegen
die Viktorianer gab es dann eine unglückliche
knappe Niederlage. Den 4. Platz erreichte die
U-11-1. Mit dem 3. Platz erfüllte die U-11-2 die
Erwartungen. Die U-9-Junioren, die sich mit
dem 7. Platz  begnügen mussten, hatten sich
etwas mehr erhofft. Insgesamt kann ein positi-
ves Fazit gezogen werden. Rudi Rohleder
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Anton Urban
Malermeister

Grasleite 7 . 63741 Aschaffenburg . Telefon + Fax 06021/470557

Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?

Strie
twald

Helau

ConcordiaHelau

GCC Helau
auf gehts zur Faschingsschau

Alle Termine auf einen Blick:
Kinderfasching am So. 16. Februar 2003 mit Power Hans
Kinderdiscorummel am So. 23. Februar 2003 mit DJ Veit
Kinderfasching am Di. 04. März 2003 mit Power Hans
Alle Veranstaltungen im Gemeinschaftsraum der Turnhalle Strietwald
Beginn an allen Tagen: 14:30 Uhr
Saalöffnung: 13:30 Uhr 

Der Gemeinschaftsraum ist beim Kinderfasching
„rauchfreie Zone“.Wir denken an die Gesundheit

unserer Kleinen. Das ist uns wichtig!!

Unser Hauptball am 3. März 2003...
... soll ein schöner Rosenmontagsball werden.

Ab 20 Uhr tanzt der Bär - open ab 19 Uhr.
Gibt´s Einlagen? No klor.

Viele Künstler werden Euch zum Narren machen!
Üüberraaschung! So solls aach seu beim GCC

Helau - Helau

Tore optional automatisiert

Jürgen Stenger
Metallgestaltung
Lilienthalstraße 4a
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/424150

Funkfern-
bedienbar

Automatische
Torantriebe

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 21. Februar 2003. 

EINLADUNG zum
1. HALLENFUSSBALL-

KOMBI-TURNIER
der Bambini und C-Junioren

am 8. Feb. 2003 v. 9.15 - 15 Uhr
in der Schönberghalle

Omas, Opas, Mamas und Papas
werden den SG-Nachwuchs

lautstark anfeuern.
Ein Muss für jeden SG-Fan.
Eintritt frei!! Eintritt frei!!
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Bevor wir uns voll in die lange Faschings-
kampagne stürzen, müssen wir unbedingt
noch mal das Concordia Weihnachtskonzert
erwähnen. Diese gut organisierte Veranstal-
tung durch Sangesbrüder und Vorstand
Franz Weigel nebst Gattin wurde zum Kir-
chenfüller. Da raschelten die Spendenkörb-
chen und Pfarrer Charles Kelly, der durchs
Programm führte, sieht sich der Orgel wieder
ein Stück näher. Alle Mitwirkenden liefen zu
Hochform auf. GCC-Sänger, unter der Lei-
tung von D. Chevalier und der Kirchenchor St.

Konrad, dirigiert von Hr. Petermann, lieferten
sich, man könnte sagen, einen echten San-
geswettstreit. Das Publikum war begeistert!
Die Five Blechbläser „Melo-Bras“ Obernau -
eine echte Bereicherung. Das Alphorntrio
Trennfurt erfüllte das Kirchenschiff klangvoll.
Für alle Leute, die Freunde klassischer Musik
sind und auch etwas davon verstehen, war
Yasmin Hemberger, Querflöte zuständig.
Moderat und besinnlich auch die Darbietun-
gen von dem Duo Seidemann/Ruppert mit
Gitarre und Ziehharmonika. Allen Künstlern,
sowie den Helfern rund um diese Veranstal-
tung sei nochmals gedankt. Und für dieses
Jahr viel Erfolg beim Üben, denn dieser
Event muss fest installiert werden. Dafür
steht der GCC.
Zwei kurze Wanderungen oder Spaziergän-
ge wurden absolviert. Wobei immer wieder
auffällt, vom Wandern halten viele nichts. Ist
eigentlich schade, dass beim Radeln, Wan-
dern, Singen, Kegeln, Schießen und nicht
zuletzt in der Vereinsarbeit fast immer die
gleichen Leute angetroffen werden.
Jetzt mach isch Schluss, un denk mer mal
so ganz näwebei, am GCC Fasching sin
mer jetz erst rescht „ALLE“ dabei.
In diesem Sinne - Helau!!

Manfred Hackeneis
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Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300hmmm... lecker

Dänischer Fruchtplunder
mit Zwetschgen oder Aprikose/Mandarine - 1 Stück 1�

Zum Valentinstag:
Süße Leckereien
für Ihre Liebsten!

Haus (min. 4 Zi.) m. Gart. mögl.
im Strietwald, von freundlicher
Familie mit 2 Töchtern (18+14),
Meerschweinchen u. Kaninchen
zu mieten/kaufen. N. Bäckmann,
Tel. 413644 o. 456680.

GC-Concordia
kurz nachbe-
trachtet!
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Herbert Bollmann Hessenmeister
mit der Mannschaft SENIOREN A
des KV Aschaffenburg
Am Wochenende 14./15.12.02 ging für Herbert
Bollmann ein Traum in Erfüllung: Hessenmei-
ster! Im Finale in Darmstadt belegte er mit der
Mannschaft des KV Aschaffenburg Platz 1 und
erreichte somit die Qualifikation zur Deutschen
Mannschafts-Meisterschaft, die im Juni in Würt-
temberg (Ort steht noch nicht fest) ausgetra-
gen wird. Ergebnis der beiden Endläufe:

Mannschaft:
1. KV Aschaffenburg 5223 LP
2. SKV Mörfelden 5167 LP
3. VWSK Wiesbaden 5142 LP
4. KV Hainstadt 5056 LP

Einzel:
1. Keller Ludwig SKV Mörfelden 928 LP
2. Schmitt Peter KV A´burg 911 LP
3. Bollmann Herbert KV A´burg 907 LP
4. Ernst Reinhold SKV Mörfelden 906 LP
5. Rebel Horst KV Hainstadt 896 LP

Ergebnisse d. Mannsch. des KV AB:
1. Schmitt Peter AN Partenstein 911 LP
2. Bollmann Herbert SG Strietwald 907 LP
3. Friese Helmut KSC Framm-b. 883 LP
4. Steigerwald Wilh. AN Partenstein 860 LP
5. Kaltenmeier Jürg. Bahnfrei Damm 831 LP)
6. Kaczmarcyk Peter/Zöller Jürgen beide

Kfr. Obernburg 831 LP
Wir gratulieren unserem Herbert zu diesem
Erfolg, der als erster Strietwälder Kegler den
Titel eines Hessenmeisters errang. Zum Finale
auf der „Deutschen“ wünschen wir jetzt schon
Gut Holz und ein gutes Abschneiden mit der
Mannschaft!

Manfred Haberkorn

6. Heinrich Bollmann
Gedächtnis Turnier  2003
Damen - Mannschaft
1. 2382 LP KC 1984 Kahl
2. 2378 LP TSV Klein-Umstadt
3. 2168 LP SG Strietwald
4. 1934 LP Gemütlichkeit Schaafheim

Damen - Einzel
1. 424 LP Zang Gisela KC 1984  Kahl
2. 418 Wiedekind H. TSV Klein-Umst.
3. 411/139 Wille Bianca KC 1984  Kahl
4. 411/125 Fischer Silvia TSV Klein-Umst.

5. 409 Mosel Magret TSV Klein-Umst.
6. 403 Werner Sonja KC 1984  Kahl
7. 388/151 Kimmel Moni. KC 1984  Kahl
8. 388/96 Sanford Christ.KC 1984  Kahl
9. 384 Pittner Brigitte TSV Klein-Umst.

10. 382/129 Weinert Pia TSV Klein-Umst.

Herren - Mannschaft
1. 2546 LP KSG Hösbach
2. 2536 RG Goldbach
3. 2472 Gemütlichkeit Schaafheim
4. 2449 DJK A´burg
5. 2432 AN Schweinheim
6. 2420 SG Strietwald  1
7. 2415 SV Vorwärts Kleinostheim
8. 2408 TSV Klein-Umstadt
9. 2396 BSC Schweinheim

10. 2354 Bahnfrei Kleinwallstadt
11. 2303 SG Strietwald  2

Herren - Einzel
1. 454 LP Peter Gabriel KSG Hösbach
2. 449 Adam Horst RG Goldbach
3. 445 Oberle Karl AN Schweinheim
4. 444 Saalmüller H. RG Goldbach
5. 442 Roscher Gün. TSV Klein-Umst.
6. 439 Hock Simon AN Schweinheim
7. 436 Bollmann H. SG Strietwald
8. 435 Weis Oliver DJK A´burg
9. 433 Sudra Patrick Gem. Schaafheim

10. 432 Lauer Horst Gem. Schaafheim
Die SG Strietwald bedankt sich bei allen Teil-
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Das fängt Ja(hr) gut an!
Unser Friseur- und Kosmetik-
team ist im Jahr 2003 mit neu-
en Ideen und Spezialpreisen
da.

z.B. Juniorpreise bei unserer
Jungfriseurin Nicole:

Waschen - Schneiden - Föh-

nen ab 16 �
mit 2-farbigen Strähnen 

komplett ab 45 �

Neu: Fußpflege! Neu: Fußpflege!Neu: Fußpflege!

Fußpflege kompl. ab 18 �
Neu: Nageldesign! Neu: Nageldesign!

Unser Eröffnungsangebot im Februar:
Nageldesign komplett ab 65 �
Auffüllen ab 30 �
Innovative Faschingsnägel!

Lassen Sie sich von unserer Nageldesignerin beraten!

Rufen Sie gleich an! Ihr Friseur- und Kosmetikteam 

Friseur & Kosmetik
Haidstr. 19 · 63741 Aschaffenburg

Telefon 06021/464 07
Inhaberin: Dagmar Möller-Mertel

Öffnungszeiten
Dienstag - Donnerstag:  9:00 bis 18:00 Uhr

Freitag:  9:00 bis 20:00 Uhr
Samstag:  8:00 bis 13:00 Uhr

Wir führen Produkte der Fa. Revlon



Am Dreikönigstag unternahm der Kaninchen-
zuchtverein eine Wanderung nach Maina-
schaff. Ziel war die Reithalle. Um 11 Uhr war
allgemeines Treffen am Vereinsheim. Wir wan-
derten durch eine wunderschöne Winterland-
schaft, die kalten Temperaturen waren ange-
nehm auf der Haut zu ertragen. Durch den

Schnee der leicht vom Himmel fiel, kamen wir
uns wie in einer Märchenlandschaft vor. Wir lie-
fen nicht direkt zur Reithalle, sondern machten
einen Umweg bei diesem schönen Winterwet-
ter, so dass wir erst nach eineinviertel Stunden
an unserem Ziel ankamen. Für uns war eine
Tafel für 25 Personen gedeckt. Diese Organi-
sation trug die Handschrift von Elisabeth Aul-
bach, die Frau des zweiten Vorstandes. Wir
aßen dort zu Mittag. Nach dem Essen spen-
dierte der Verein ein Eis mit oder ohne Sahne.
Um 15:30 Uhr traten wir den Heimweg an und
die Schneeflocken fielen immer noch vom
Himmel. So ging eine wunderschöne Winter-
wanderung zu Ende, die uns allen in Erinne-
rung bleiben wird.
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Zweirad Hasenstab
Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr

4 Tage Großarl Skiwelt Amade vom 3. bis 6. April 2003

zum Preis von 360 � pro Pers. Halbpension

zum Preis von 70.-� pro Pers. im DZ, EZ-Zuschl. 10 �

4-Tage-Fahrt nach Hamburg vom 1. bis 4. Mai 2003

� Anmeldung bei: Reise-Service Wolf ��
Englertstraße 52 · 63741 Aschaffenburg · Tel. 06021/460125

2-Tagesfahrt nach Prag - 15./16. Febr. + 22./23. Febr. 03

zum Preis von 240 � pro Pers. im DZ, EZ-Zuschl. 55 �

� Fahrt im * * * oder * * * * -Reisbus
� kostenl. Kaffee-Ausschank Hin/Rück

� Fahrt im * * * oder * * * * -Reisebus
� 3 Übernachtungen mit HP

� Fahrt im * * * oder * * * * -Reisebus
� kostenl. Kaffee-Ausschank Hin/Rück
� 3 Übernacht. mit Frühstücksbuffet

� Große Hafenrundfahrt
� Fahrt ins Alte Land mit Fähre/Überf.

� 4-Tage-Schipass Skiwelt Amade
� Kostenl. Rodelverleih bzw. Skidepot

� 1 Übernacht. mit Frühstücksbuffet
� Stadtführung mit Aufpreis!

Helau - Helau - Helau

Faschingsball
des KZV

Am Samstag, 22. Februar 2003
im Gemeinschaftsraum der Turnhalle
Beginn: 20:01 Uhr - Saalöffnung 19 Uhr

Beim Eintritt 1 Glas Sekt gratis!

Herzliche Einladung an alle Strietwälder
und Freunde!

Am Samstag könnt Ihr schunkeln und singe
und obendrein auch noch das Tanzbein schwinge!

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Helau!! Helau!!!
Die närrische Zeit ist angebrochen. Am Sam-
stag , 22. Februar veranstaltet der Kaninchen-
zuchtverein einen Faschingsball. Wir möchten
alle Strietwälder und Gäste recht herzlich dazu
einladen. Saaleröffnung 19 Uhr, Beginn 19:59
Uhr. Für ihr leibliches Wohl ist bestens ge-
sorgt, es spielt für sie der Alleinunterhalter
Franz Josef Michel, der auch beim Silvester-
ball sich von seiner besten Seite zeigte. Neh-
men Sie viel Frohsinn und gute Laune mit. Die
Vorstandschaft wünscht ihnen jetzt schon viel
Vergnügen. Legen Sie dieses Blättche auf ihr
Nachttischschränkchen, damit sie es nicht ver-
gessen. Nächste Versammlung am 12.02.03.

Werner Fuller

Viel Spaß gabs beim
„Tropfenden Wasserhahn“
Die 5 Aufführungen der Strietwälder Theater-
gruppe fanden bei allen Zuschauern ein gutes
Echo. Der Versuch, in diesem Jahr mit einem
Lustspiel sich zu präsentieren, kann man wohl
als gelungen bezeichnen. Begeisterung konn-
ten die 7 Schauspieler allemal hervorrufen. Mit
viel Herz sah man Marion Pfeiffer als Elisabeth
Schnabel und Walter Schuldes als Karl Schna-
bel auf der Bühne. Auf keinen Fall als Statisten
zeigten sich Steffen Fleckenstein als deren Sohn
Karli und Sandra Schuldes als spitzfindige Toch-
ter der beiden. Die Witwe Lena Bickert und
Hausmeister Jakob Jung wurden von Ulrike

Buchhofer und Herbert Bollmann in ihrer schon
von vielen Auftritten bekannten witzig-naiven Art
gespielt. Am Kurzauftritt von Daniela Süß als
Moni kann man erkennen, dass der Nachwuchs
„unserer“ Theatergruppe vorhanden ist.
Der Dank der Sportgemeinde Strietwald gilt
allen Schauspielern. Natürlich darf man die Frau
am Regiepult nicht vergessen: Angelika Pfeiffer.
Ohne eine starke Hand als „Dirigent“ lassen sich
solche Aufführungen nicht realisieren. Herz-
lichen Dank dafür. Auch allen anderen Organi-
satoren, wie Peter Benner, Detlef Pfeiffer (von
hier aus wünschen wir ihm gute Besserung),
Michael Syndikus als Malermeister, Andreas Pel-
ka (Elektriker), Gudrun Benner (Garderobe),
Claudia Junker (Dekoration) und auch allen
Ehepartnern, die lange auf ihre „bessere Hälf-
ten“ verzichten mussten.
Wir hoffen, dass sich die Spielzeiten in den
nächsten Jahren in gewohnter Form fortsetzen
lassen und freuen uns schon darauf! Friedel Diller

Faschingsrummel
der

SG Strietwald
am 1. März 2003 (Fasch.-Samstag)
im Gemeinschaftsraum der Turnhalle.

Beginn 19.59 Uhr, Saalöffnung 19 Uhr.
Zum Tanz spielt Thorsten Meinert (Fuzzi)

Es lädt ein: SG Strietwald
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Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Freitag von 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Angebot des Monats Februar
1 Ringel weiße Fleischwurst ca. 370g. 

statt 3.65 nur 2.79 �

„Der gesamte Körper, inklusive der Gelenke,
funktioniert besser, wenn er gebraucht wird, ansonsten rostet er ein“

Dr. James Fries
(Stanford Arthritis Center)

WAS IST WALKING?
WALKING ist ein forciertes Gehen unter Beachtung einer bestimmten Technik, der Körperhaltung,
des Armeinsatzes, des Rhythmus und des Tempos, die dem die Puls-
frequenz durch eine bestimmte Schrittzahl pro Minute in einen optimalen Trainingsbereich
gebracht wird und dadurch ein positiver Trainingseffekt nicht nur für das Herz-Kreislauf-System,
sondern auch für den gesamten Körper erreicht werden kann.
WALKING verbindet die gesundheitlichen Vorteile der sportlichen Betätigung mit einem redu-
zierten Verletzungsrisiko durch die geringe Belastung des Bewegungsapparates.

Walking ist optimal für Frauen ab 40!
Flottes gehen oder Walking, wie es auf Neuhochdeutsch heißt, bietet einen sanften Fitnesseinstieg
und ist gerade für Frauen in den Wechseljahren eine ideale Sportart. Denn Walken hilft die Figur
in Form zu halten, stärkt die Kondition und fördert  die Vitalität!

Ab Samstag, 1. April 2003 - 14:30 Uhr
Treffpunkt am Nordfriedhof zum Walking im Strietwald

Dann immer montags, um 18:30 Uhr und samstags um 14:30 Uhr.
Es organisiert für Sie: SG Strietwald - Kathi Schlüter

Tel.: 06021/421760

Herzlich Willkommen
im Gasthaus

„Lohmühle“ in Damm
Schlachtfest

vom 15.bis 16.Februar 2003
Am 22. Febr., am 1. März und am Rosenmontag, 3. März

von 8 bis ??? Uhr Kappenabend mit Alleinunterhalter!

Lohmühlstraße 66 . A´burg-Damm . Tel.: 06021/584433



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...immer frisch, sind wir
bekannt – in Stadt und Land

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Sie dürfen sich ruhig wundern...
... bei uns gelten sonntags die gleichen Preise

wie montags bis samstags ...
... und alles sonntags frisch gebacken!!

Zum Valentinstag am 14. Februar bieten wir
Mürbteigtaler mit Marmeladenherzen

1 Stück nur 1,05 �

montags bis freitags durchgehend

ab 5:30 Uhr  bis 17:30 Uhr geöffnet

samstags von 5:30 bis 12:00 Uhr

sonntags von 8:00 bis 11:00 Uhr!!

DENK S
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